
Wiesbadener

No . 160 . Montag den 12 . Juli

Gefunden
ein Stock .

Wiesbaden , den 10 . Juli 1858 . Herzog ! . Pvlizei -Direction .

Bekanntmachung .

Freitag den 16 . Juli d . I . Vormittags 11 Uhr werden die dem Ver¬

schönerungsverein gehörigen 7 ganzen und 29 verbrochenen Marmorsäulen
bei der Artilleriecaserne , an Ort und Stelle öffentlich versteigert .

Wiesbaden , den 10 . Juli 1858 . Herzogliche Receptur .
4592 Schenck .

Bekanntmachung .

Wegen Aufgabe seines Wirthschaftsgeschäftes will Herr Georg Hab « im

Nerothalc dahier Donnerstag den 15 . d . M . , Morgens 9 Uhr anfangend ,
38 Wirthschaftstische , 150 Stühle , 20 Gartentische , 150 Gartenstühle und
Bänke , 1 Wiener Flügel , 1 großen Schrank mit Glasaufsatz , 2 Schenktische
( Büffets ) , circa 40 Ohm Aepfelwein , I Stück 1857r Geisenheimer Wein
und noch allerlei ' Hans - und Wirthschaftsgeräthe , namentlich noch mehrere
Schränke , Spiegel , GlaS - und Porzellansachcn k . in seinem Hause im Nero -

thale Hierselbst versteigern lasten .

Wiesbaden , den 5 . Juli 1858 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
4458 . (So ult n .

Steuer .

Die Erhebung des 2ten Simpels städtischer Steuer ist auf den 10 . Jul ,

festgesetzt worden , und fordere ich demzufolge die Steuerpflichtigen hiermit
zur Einzahlung derselben auf .
Wiesbaden , den 10 . Jnli 1858 . Manrer , Stadtrechner ,

s . . . < 3 i \ - Schulgasse Ro . 12 .

Schulgeld .

Rachdeni bereits da » Schulgeld für d c höhere Bürgerschule angefordert
ist , benachrichtige ich andnrch die .betreffenden Eltern , daß die Erhebung des

Schulgeldes ffre die übrigen städtischen Schulen : höhere Töchterschule ,
LorberrituugSschnle , Mittelschule und Elementarschule nun auch begon¬
nen hat , und ist die Ite Hälfte für laufendes Eommersemester sogleich , die
2te am 1 . September zu entrichten ; es wird aber auch jetzt schon die 2te

Hälfte angenommen .
Wiesbaden , den 10 . Juli 1858 . Maurer -

, Stadtrechner .



Gonnenberger Thor No . 6 .
4416

21 . » roße Ziehung

der gräfl . Waldstein - Wartemberger 20 fl . Loose
B

am 15 . JuU l . I .

Treffer von fl . 23000 - bis zum mindeste « 30 fl .

Originalloosc conrsmäßig mch zu dieser Ziehung L fl . 3 das Stuck bei

Hermann Strauss ,

Ein halbes Stückfaß , welches sich für ein Wasserfqsi gut eignet , ist billig

zu verkaufen . Wo , sagt die Exped . d . Bl .
D

Acchtcr lange Weißerüben - Samm

LL Job . Lorenz Mollath ,
R ° 29 .

Bohrer Ofen - i SchmiedekoHen
von bester Qualität lasse ich fortwährend in Biebrich ausladeu .

*1370
Günther Klein .

Heute Montag den 12 . Juli ,
Vormittags 9 Uhr :

VeOeigerung der dem Leihhause verfallenen Pfänder , in dem Nachhause .

'
( S . Tagblatt No . 159 . )

Vormittags 10 Uhr : .

Versteigerung der diesjährigen Grasnnhung auf den Domamalwrejen im

Distrikt Hvllkund , Oberförstern Platte . ( S . Tagbl . No . 159 . )

Naturhistorisches Museum .

Das Naturhistorische Museum ist Montags , Mittwochs und Freitags

Nachmittags von 2 - 5 Uhr dem Publikum ae6ffnet
^ Vorstand .

Wss
" Sclireibuiiterriclit

nach neuester Methode .

Zu einem abermals mit dem 12 . dieses .̂ nAA8riK
digen Schreiblehrkursus , in welchem auch die schlechteste Handschrift zu

einer schönen umgewandelt wird , ladet der ergebenst Unterzeichnete , Herren ,

Damen und Kinder von 10 Jahren an , ergebenst ein .

Proben sind zur Einsicht stets bereit .

Frans Joseph JBerlina9 Schreibmeister ,

4564 kleine Schwalbacherstraße No . 1



’ Mobiliar ■ V erkauf .

Tammsstraße Ro . 2 im dritten Stock ,

sind Kommode , Kanape , Schränke , Betten , Spiegel , Tru »

meau , Silberschrank , Secretair , Stühle , Waschtische , Tep¬

piche , Oelgcmälde , eingerahmte Kupferstiche , Porzellan und

Küchenaerathe rc . aus freier Hatid zu verkaufen . Zur Ansicht von

2 bis 5 Ühr .
4437

John HeilTor
’
s Army Razor .

Hohl - und flachgkschliffcue Heiffor
' s Armee - Nastrmeffer , sowie

Goldschmidt
' sche Streichriemen empfieblt

4469 P . Hisgen , Langgasie No . 9 .

I

Wohnungö Veränderung . |
Meinen werthen Kunden und Gönnern Uiae |

ich hiermit ergcbenft an , daß ich meine Moy - W

nutttz Goldgaffe No . 17 verlassen und eine andere g
kleine Bnrgstraße No . 11 bei Herrn StuML
macher Nies bezogen habe . |

Für das mir seither geschenkte Zutrauen Herz - g
lich dcmk - nd , bitte ich um ferneres Wohlwollen . K

! ! • Schics *

4466 Buchbinder und Etui - Arbeiter . |

Den Herrn Heftnfabrikante » , sowie den Herrn
^

Bäckermeistern zur Nachricht
auf Äo . 4495 Nrf Ro . 157 des TagblattS , daß ich nicht die Maas Hefe

zu 52 kr . , sondern jn 48 kr . verkaufe .

rtf - : Clara Diesser ,

4567 11 «» I " II 3 V Neugasie No . 20 am UhrHurm .

Sin schwarze « Pferd ( Stute ) belgischer Nace ist zu ver -

faU ^ U
im Grünen Wald bei Herrn AntheS . 4595

Herrnklelder Verben
^

fier ® Tstzne WN Stoffe Schaden leiden ,

noch Geruch auuehmen , und kleine Reparaturen gemHt ; sonstige Flükerxlen

we . den nicht angenommen , bei

583 Ad . Jung , Hnirrnmühlweg No . 2 .



Im Verlag von F . A . Blockhaus in Leipzig ist erschienen und in der

L . Schellenberg
’ schen Hof - Buchhandlung

z » haben : ; t>TnöicbS . - dvrumuA cinst

Die leibliche Pflege - er Kinder
zu Hause und in der Schule .

Gemeinfaßlich dargestellt und mit 40 Abbildungen erläutert

von
T

Ur . K . J . Hauschild .,

Schuldirektor in Brün » .

                             Preis1 fl . 27 kr .

Lager von feuerfesten
Steinen und Erde , sowie extra - Gewölb - und Kessel - Steine

erster Qualität empfiehlt zu billigen Preisen 4a96

Biebrich . Georg Blees .

—

Gedeckte Reitschule
Louisenstraße No . 1 .

Der Reitunterricht für Damen und Herrn wird ertheilt auf der

Reitschule und beim Ausreiten . „
' '

4597 G . Saits .

Einem verehelichen Publikum zur Nachricht , daß wir unser GlaS - und

Porzellanwaarenluger durch frische Sendungen wieder aufs Neue voll¬

ständig asso
'
rkirt haben . .

Jacob Schmidt seel . Erben ,
4598

’
tT Goldgaffe No . 10 .

Rubrer Ofen - ck Scbmiedekohlcn
können fortwährend vom Schiff bezogen werden bei

4498 Aug . Dorst .

ZumMiethen u . Bermiethrn
jeder Grösie von Wohnungen werden in Auftrag
angenommen bei

4599 Commisstonär H » Harth .

Holländisches Scheurrpulvrr in Paqueten ä 6 ft . , das billigste imd

beste Präparat zum Pichen der Fußböden , empfiehlt
173 Pet . Koch , Metzgergasse No . 18 .



Wieder vorräthig Lei Chr . Limbarth , TauNusstraße 29 : s
' ' 280

Der Canzleirath . Preis 12 frj »

Bielefelder - , Herrnhuter - nab Hansmacherleinen empfiehlt
zu äußerst billigen Preisen
4423 Louis Schröder .

Gebrauchte und neue Möbel werden stets billig verkauft bei
2535 B . Geest , in Kastel .

Vi Pfund Baumwolle wurde gefunden und kann gegen die Einrückung - «

gebühr Marktstraße No . 48 abgeholt werdend
'

480V

Ein Stöckchen mit Achatknopf ist gefunden worden . In Empfang zu
nehmen beim Portier in den 4 Jahreszeiten . 4601

Stellen - Gesuche .

Bei Procurator Dr . Braun findet ein geübter Copist gegen festes Honorar
dauernde Beschäftigung . 4548

Ein junger Mensch sucht , veranlaßt durch den plötzlichen Tod seines bis¬

herigen Herrn , eine Stelle als Bedienter und könnte zugleich auch die Dienst, - "

eines Kutschers übernehmen . Das Nähere zu erfragen in der Expedit ' '

dieses Blattes . 41
®* "

Ein Mädchen von guter Erziehung , welches in aller Arbeit erfahre
sucht einen Dienst und kann in einigen Wochen eintreten . Näheres So —

gasse No . 6 ,
,

45 rt
Ein soliedes Kindermädchen , das baldigst eintreten kann , wird gesucht Wc -

beraasse No . 47 .
" -" > ? 4551

Ein braves Hausmädchen wird gesucht Mühlwcg No . 6 . 4552
Eine perfekte Köchin wünscht in einem hiesigen Gasthof oder auch h« r einer

Privat -Herrschast Dienst zu nchmcn . Das Nähere in der Expedition dieses
Blattes » 4576

Gin perfekter Koch , sowie ein Saalkellner werden gegsst guten Gehalt tn
einen Gasthof gesucht durch H . Barth , Commissionär . 4602

Ein wohlerzogener Junge vom Lande kann mit oder ohne Lehrgeld in die

Lehre treten bei

Carl Valentin in Biebrich . 4577
Eine gesunde Scheukamme sucht einen Schenkdienst trab kann auf Verlangen

gleich eintreten . Näheres Schachtstraße No . 41 . 4603
Eine perfekte Köchin sucht eine Stelle . Näheres in ber Exped . b . Bl . 4604

— ■■ l. — ..... ... .. ....... ...... UM. . ...... .... । ......... . ...... . ... . ..J

12,000 fl . werden gegen doppelte gerichtliche
Sicherheit zu leihen gesucht durch den w

, $

Commissionär H . Barth . 4eos

rt5OO fl . liegen gegen hypothekarische Sicherheit
auszuleihen bereit durch

4606 Commissionär H . Barth .

362 fL Vormiinbschaftsgelb liegen zam Ausleihen bereit bei

Franz Breidenbach in Biebrichs 45S $



„ bei 4

1 Malter Mehl .

Boom , lölflmenschein , Hees mb ® iubtt

gtgttbitt . - Bei « t 9 . Bich « , Kegler , Ä , u . Ph . Müller 16 kr

Preist der Lebensmittel für die lmistnve Woche .

4 Pfund Brod .

Ätinet
^

Vorschuß
"

All ^ m ^
'

Preis : 18 fl . 8 kr . - Bei Herrheimer unh toage .

8dmntt 17 fl
“

® ogl « u « b lernet 17 fl . 30 kr , Seyberth 18 fl , Hahn 19 l ,

W ° Zt^ N °
Attgem Vis - 17 fl . 4 kr . - Bei 16 * *

Boaler u . Werner 16 fl . 30 kr . , Hahn 18 fl , I Rosenthal 18 fl . 30 rr .

Sloggenmehl . Allgem . Preis : 14 fl . — Bei Bögler u . Hahn 13 fl , Werner 14 fl . 30 ff .

1 Pfund Aleifch .

Lanaaasfe No . 34 ist em Laden - nebst Comptoir

auf 1 . Octover oder auch früher zrk verruOhen .

Louisenstraße Nr . 1 ist die Bel - Etage auf den 1 . Oktober j « Wfr

n MMN . uMrlNkkrutttzuvr ? . - ^ iukltt 4tob

3 , nach Wunsch auch 4 eleacwt möblirte Zimmer , Bel ' Etäste , find all K >^
-

fremde ^ ck
^
vcrMiMch Nflyeres in der Exped . d . Bl . 4 ;’” ”

In einem Landhaus nahe dem Kursaal . smdi zwei gut möblirte Zimmer billig

abzuffeben . Msteres tri ter Exped . d . Bl . 4507

Semtschtbrod ( halb Roggen - halb Weißmehl ) ,
- Bei Ph - fiimmtl, . Ä .® <6mibt

Schöll u . Seyberth 28fr , — 3 Pfd . bei Mar 20 , F JtimmeL u . H . MMer 18 fr .

Schwarzbrvd . Bei Acker , Baumann , SurTeirt , Dietrich . Fausel , Flohr ,
W

Gläßner , Hahn , Hetterich , Hilbebrand , Jung , Junior . Ph . Kimmel , Koch , 8innenkühl ,

A . u . F . Machenheimer , Marr , Matern , Mai , « . Muller , Petn , Ramivott , Reine ,

mer , Reinhard , Ritter , Saueresstü . Schellenberg . F Schmidt , Schramm , EchweiSqu ,

Stritter u . Wagemann 17 kr , Finger , Herrheimet , Heuß,j ,
H ^ V- cher , 8 K ' mmel ,

H , Müller , Schirmer , A . Schmidt , Schöll , Senget , Seyberth , Weftenberger und

« ornbröd .
^

Bei
'

Mai u . Wagemann 16 , Heuß u H - Müller 15 fr .

« eißbrod . a ) Wafferveck für 1 fr . wiegt bet 8 Bäcker 4 , bei r Bücke 4 bei 3
~ ~

Bäcker 5 , bei Berger , Boffnng , Lletrich utid A . Muller 6 So,h

b ) Milchdrod für 1 fr . wiegt bei 6 Backer 3 , bei 4 Bäcker 3 ■„ bei 4

Bäcker 4 , bei Berger , Boffung , Dietrich « . A . Muller 5 Loth .

Ochsenfletsch . Allg . Preis : 16 fr . >

MW .
• <% « . . , ä . . 3 . i w

•
’

ssres ,
* A *

-
" arSte . ä . & * *

^ “ “
gUnfen (Sbr . Ries u . Snler 17 fr , Blumenschein , Meyer , Seebolb , Studer , Ich -

Schweineflfrsch
'
. Mg

^ Pre// ; Hl — Bei Blumenschein , Bücher , TdingShausen , Frenh ,

Hees , Jos . Weidmgun u Weygandt 15 fr , Ehr R >e« w ® ee » « I . 14
fr

Dörrfleisch , flllg . Ptets : 26 fr . — Bei Baum , Frentz , Menker u . (lhd . Rre » 24 fr ,

Thon 28 kr . .-» » 4 ( h end 1
k

Spickspeck . Allgem . Preis : 32 fr .
Äitttnfttt . Allgem . Preis : 24 kr .

? ■WM « t

Ltber ^
'

uder
^
Blutwur » . 91 l(g . Preis : >2H , - Gen

'
tz u . tzhr . Ries 10 , Kimmel u .

Thon 14 , Äron 16 fr 4t /
" 0

l Maas S& ier . , ij (ar,mrj 4 uw



Geborne , Proclamirte , Getraute und Gestorbene in der

Stadt Wiesbaden .
8k .b »,ttn . Ayr t . 3 )W , dem h . B . u . Bürgermeistereigehülfen Wilhelm Benedikt

Bartholomäus Joost ein Eohst , 91 . Rudolf Anglist Edmund Albert . — Am 16 . Juni ,
denrh . B . n . Metzgermeister Christoph Heinrich Mäher eine Tochter , 91 . Anna Marie
Eleonore . — Am 18 . Juni , dem Gutsbesitzer Julius Florentin Freiherr von Recum von

. Lreuzuach eine Tochter , R . Elisabeth « Anna . — Am 21 . Juni , dem Landpostboten Johann
Wilhelm Bechthold dahier , B . zu Schierstein , eine Tochter , 9t . Wilhelmine Elisabeth «
Louise Henriette Georgine .

P rv c l a m irt . Der h . B . u . Drechslermeister .starl August Friedrich Philipp Brandau ,
ehl . led . Sohn des h . B . u . Schreinermeisters Johann Christian Brandau , uud Eleonore
Moser von Darmstadt , ehl . led . hintl . Tochter des das . B . n . Spenglermeisters Johann
Philipp Möser .

Eopstlirt . Der h . B . u . Schreinermetster Joseph Berg , uud Anna Mari « Fran ;
von Boden , Amts Montabaur .

Gestorben . Am 4 . Juli , der h . B . u . Gastwirth Heinrich Wink , alt42 3 - 10 M .
19 T . — Am 8 . Juli , Katharine , geb Dörr , des h . B . u . Badewirths Johann Christian
Brenner Ehefrau , alt 64 3 . 21 T . — Am 9 Juli , Johannette Dorothee , geb . Fetz , des

h . B . u . Frotteurs Peter Steller Ehefrau , alt 41 I . 9 M . 23 T .

Für den verunglückten Caspar Rossel in Dotzheim ist
eingegangen :

In der Expedition de « Tagblalis :
Bon Dr . X . 1 fl 30 fr . ; von einem Dienstmädchen 12 fr . ; von Ungenannt 1 st .

Bei 3 . Cramer .
Bon Herr » PH . F 24 fr ; von F . von G . 1 fl . ; von Herrn L . W . 1 fl ; von Herrn

Ph B . Svckr . ; von Herrn I M . 12 ft . ; von Herrn A Jt . 1 fl . ; von Herrn R L . I fl ;
von Herrn G . H . 1 st . ; von einem Ungenannt «» 12 fr . ; von Herrn A . S . 30 fr . ; von
Herrn $ . F . M . M fr . ; von Herrn I . Z . 24 fr . ; von F W . W . 24 fr . ; von Herr »
D . F . 24 fr .

Diainz , Freitag dm S . Juli .

An Früchten wurden auf dem heutigen Markte verkauft zu folgenden
Durchschnittspreisen .

350 Säcke Walzen . . per Sack ä 200 Pfund netto . . . 13 fl . 44 lr .
149 „ Kvr » . . . . , „ . 180 ..... 10 st . 8 kr .

78 „ Gerste . . „ „ „ 160 ..... 8 fl . 59 fr
28 „ Hafer . . . . „ „ 120 ..... 7 fl . 44 ft .

Der heutige Durchschnittspreis hat gegen den iw vsriger Woche :
bei Watz « » 5 fr . mehr .
bei Korn unverändert .
bxi Gerste .25 fr . mehr .
bei Hafer 25

^
fr . weniger .

1 Malter Weißmehl i 140 Pfund netto lostet . . . 14 fl . — fr .
1 Malter Roggenmehl , „ „ ...... 13 ff . — fr .

4 1 fand Roggenbrod nach der Taxe . . ....... 15 } fr .
X Pfund gewischtes Brod nach eigner Erflärung der Berfäufer 19 fr .

g -E ' - 3g .J .” U12L-B— = ---- ----- !_ - ! ■ “ gg - --- l— ' II ' ■■'.' « BBBBBBB

Ä t off e I e .

( Fortsetzung au « No . 158 . )

Die Zimmer ebener Erde waren höher als die in den andern Häusern und von

unten biS oben mit Fichtenholz betäfeit , sogar die zwei Mittelbalken der Decke .

Wie alle elsäffrr Dorfwohnnngen hatte daS Schlöffe ! eine Flur im Viereck , in der

rechts und links zwei Thürm zu zwei Stuben führten und die Lüchenthür der

- HauSthür gerade gegenüber lag .

Ebenso war dieEintheilung des ersten Stock « unter dem Dach , mit Ausnahme
der Küche . An ihrer Stelle war ein großer Speicher , für Holz und Früchte mit

verschiedenen Mehl - und Obstschränken , auf dem immer zwei Seile , um die Wasche



zu trocknen . , ausgespannt waren . Von dem Spcicherfcnster übersah man dir ganze

Ebene , wol eine Stunde weit . . ,

Herr und Frau Reich wohnten unten an der rechten Sette in der großen

Stube , mit einem Kämmerchen daneben . Hier standen zwei kleine deutsche Betten ,

hoch mit Unterbetten ausstaffirt und zwischen beiden eine große Wiege . Kronetr

und Heffele schliefen in der Stube links zusammen in einem Bett . Der Sohn dcS

Hauses schlief in dem ersten Stock , in einem Dachkämmerchen über seinen Scbwestcrn ,

Die schönste Stube des Hauses im ersten Stock mit drei Fenstern hieß die

Bräutigamsstubr , weil gewöhnlich die Bräutigame der zahlreichen Töchter der

Familie in ihr wohnten , so oft sie ihrer Braut und ihren Schwiegcraltern einen

Besuch abstattcten . , , ,
Alle diese Zimmer waren auf Baucrnart moblirt . Em Tisch , ein Schrank ,

eine Kommode , ein Ofen und vier eichene Stühle . 3 " der Bräutigamsstube aber

war alles vornehm und städtisch . Nicht allein befand sich ein französisches Bett

darin mit gesteppten Decken und Eiderdunen , sondern auch ein Kanape , em Ösen

von Porcrllan mit kupfernen Reifen , ein venetiantscher , in Hagenau gekaufter

Spiegel , ein Nachttisch von Mahagoniholz und statt der Kommode von Nußbaum¬

holz ein Sccretär mit geheimen Schubläden . Kronele erhielt diese Stube in all

ihrer gewöhnlichen Sorgfalt Sie scheuerte regelmäßig zweimal die Woche den

Dtclboden und bestreute ihn mit Goldsand ; die Vorhänge der Fenster waren immer

schneeweiß und die Möbel alle hell gebohnr und geputzt .

Statt wie die andern jungen Mädchen des Samstagö und des Sonntags im

Wäldchen spazieren zu gehen und die Schmeicheleien der Bursche anzuhören , setzte

Kronele gewöhnlich sich in die Ecke des Kanape - , von der auS ihr Auge daS ganze

Thal umfaßte , und überließ sich ihren Trämnerrien oder las in den Psalmen ; denn

außer einigen durch Zufall in ihre Hände gefallenen Blattern hatte sie »n keinem

andern Buch als in der Bibel gelesen , die sie auf hebräisch la » und deren Tert sie

sich durch dir gegenübcrstehcndc deutsche Urbersetzung klar zu machen suchte .

Im Elsaß ist der Brauch — er stammt wohl noch auS dem Mittelalter — , daß

hie Braut dem Bräutigam , wenn er sic besucht , bis an die Thür des SchlafgemachS

leuchtet . Es ist dies wol ein Anfang der Emancipation des Mädchens , denn die

Braut trägt ihrem Bräutigam ganz allein den Lichtstock . Dabei ist sie jedoch immer

entweder von der Mutter oder von einer Schwester überwacht .

Als die ältere Schwester Kroncle
' s ihrem Bräutigam einmal zum Schlafen¬

gehen leuchtete , sagte Frau Reich zu ihr : „ Kronele , mein Schatz , wenn deine

Schwester den jungen Herrn in sein Zimmer führt , so schleichst du ihnen leise nach ,

und wenn deine Schwester nicht gleich wicderkommt , so rufst du sie beim Namen .

Obschon Kronele 16 Jahr alt war , so konnte sie sich gar nicht embilden ,

warum sic ihrer Schwester nachschleichcn sollte . Auch blieb sie unten an der Trepp «

stehen . Da plötzlich hörte sie etwas wir einen Kuß . Unwillkürlich stieß sie einen

Schrei aus und lief in ihr Stübchen . Gleich darauf erschien die Mutter , die

lächelnd fragte , was vvrgefallen sei , und dann die Braut selbst , die zornig über

Kronele herfiel und ihr eine herbe Ohrfeige gab . Kronele ließ sich schlagen , ohne

zu wissen , warum . Aber bei sich selbst » ahm sie sich vor , nie einen Dorfburschen

zu heirathen . Ohne sich Rechenschaft von den Stadtsttten geben zu können , fühlte

sie doch instinctartig , daß die Art zu lieben auf dem Dorfe ihr zuwider sei und daß

alle Dorfschmeichcleien nur der Ausdruck grober Gefühle seien .

Da sic nun die ältcstc Tochter war , so gehörte ihr von Recht - wegen die

Bräutigamsstube . Auch hatte sie dieselbe ganz nach ihrer Art umgewandelt .

Alles Grelle wurde verbannt ; an seine Stellen traten zärtlichere , keuicbere Farben .

Die rothen Ueberzüge wurden weiß , die grellgelben rosenfarbig , bi » alles in ein

harmonisches Ganzes mit den Gefühlen Kronele
'
- zusammenfloß . ( Forts , f .)

...... ~ ~ ' ""
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Montag sBeilage zu No . 160 ) 12 . Juli 1858 .

Mänüergesang - Verein .

Heute Abend präcis 8 Uhr Orchester « Probe zur „ Antigone
“ im

* » < « « ” •
___ m i/ ; itur : ; — . — . > . 1

In unserm Vsrlage erschien soeben und ist durch alle Buchhandlungeis zu

beziehen :

Das kölnische Wiesbaden
ii von Dr . K . Rossel . 4 t

'MeiS 1 st . 12 fr .

Buch - und Schreibmaterialienhandlung
280 von Ohr . Umbarlh , Taunusstraße 29 .

Die Dresdener Papierfabrik
ist ein Actienrmternehen , von dem der Schluß der Zeichnungen auf ddü IS . d . M .

festgesetzt ist . Wa « diese Unternehmung vor allen andern auszeichnet , ist ,
daß der Urheber der Idee und der vorläufige Besitzer der angekauften Pa¬
pierfabrik drei Viertheile seines Gewinnes , das Gründungscomitö aber die

ganze Vergütung für seine Mühewaltung erst dann beansprucht , wenn das

Unternehmen den Actionären bereits 10 % jährlichen Gewinn abgeworfen
hat . Außerdem bethelligt sich das Gründ uugscomilä mit 200 Stück Aktien ,
und auf den Kaufpreis des Grundstückes werben 100 Stück Vollactien mit

als Zahlung angenommen . Mit solchen Garantien ist noch kein Unternehmen
ins Leben getreten und das Vertrauen der zunächst Betdelligten muß auch
das Vertrauen des ganzen Publikums erwecken . Nur wer schleunigst seine
Bestellungen auf Aktien macht , wird Aussicht haben solche zu erhalten . , Zeich¬
nungen werden angenommen in Dresden : bei Herrn Carl Kaiser , in

Leipzig : bei Hebren Schirmer & Schlick . 352

,» ku4 . u .. .. . .----- rltis . utiJ — — t — - u — ;

Anzeige .

Auf meiner Sägemühle , Schwalbachcr Chaussee , werden alle Dorten

Werkholz geliefert ; auch werden daselbst Stämme geschnitten pro 100

lauf Fuß zu 2 st . 30 fr .

Bestellungen werden in genanntem Local « entgegengenommen .

4566 Anton DoohnahL

Römerberg Ro . 36 ist ein « Grube D « Ng billig zu verkaufen . 4583
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vou Th . Eng ^ rt , > ^ amiuSftrafie No . 21 ^ * *

)
ühmen bei jeder Witterung von 9 Ubt Morgens bi - ^ S Uhr Abends .

Preise billigst .

Meinen Gönnern und Geschäftsfreunden die ergebene Anzeige , daß ich
einen bedeutenden Borrath in Möbel , ganz besonders in Kanäpe , Sessel
mid Stublgestelleil in RUfttunr wie in Mahagoni besitze , woselbst auch

selbige sogleich aus Bestellung augefertigt werden .

. ? A . Möehner , Möbelschreiner .
< 173 ? ' • J » Lehrgaffe tr » Mainz .

Are vortheilhaftesto Gelegenheit
zum Ankauf von

Leinen - Waaren
.

3iinIbn : i;dn3iifiii9i5K n8

Der Werkführer einer bedeutenden Leinenfabrik beabsichtigt , einige stach
Rußland für dortige Kaufleute bestimmten , und toeam Fallistement derselben
nicht abgenommtzntk sich Hn ^ vedeutendx PafßMchte Bielefelder ,
holländischer und vrabanter Pausleinwand , aus reinem Haudgespinnst und
in einer Qualität , wie sie so schwer und im jetzigen Handel fast gär nicht
mehr vorkommt , so wie Tischzcnge , Handtücher , Taschentücher u , f . - tij ’

. nm
hiesigen Orte anszuverkmifen . Da überhaupt der Betrag ( an haarst schletmigst
zu etwas Anderm verwendet werden soll , bin ich beauftragt ; sämmtliche tor --
hau dene Artikel noch 10 Prozent unter den vor 2 Jähreit notirten Fabrik »

prei ^ n fortzugeben . Da nun in dieser Zeit die Leinengarne um netto
30 . Prozent gestiegen find , so kommen sämmliche Waaren um 40 Prozent
billiger zu siel en , als dieselben nach jetzigen Fabrikpreisen kosten würden ; uni
jedoch ini Borans jeden Verdacht oder Mißtrauen , wodurch vielleicht der
Glaube herbrigefübrt weiden könnte , daß Baumwolle darin vorhanden , zä
beseitigen , erkläre ich hierdurch , daß ich

8S3F7 für gau » ,
reines Seinen garantire , und nicht allein jedes bei mir

ÄgraTri Stück
'

gegen den bezahlen Betrag U’j ^ ^ SiWrütfnebpie , sondei n glich
demjenigen eine Prämie von 100 Tvlr . in Gold zahle , £ ««r

" welcher
unter einem für reines Leinen gekauftes . £ | i« f Leinwand , selbst nach chemi «
scher Untersuchung , mir die geringste Misämug von Baumwolle vorznfinden
im Stande wäre . Diese Garanst

'
e , die wohl nicht leicht ein Kaufmann stellt ,

btste ich zu beachten .

Wie schon bemerkt , ist der größte Theil eben angegebener Waare ganz
reines Seinen ebne die geringste baumwollene Mischung aus Handgrfpinnst
veraAritzo ^ .WchiLickoi ^ rtWeise

^
mit andern , vielleicht früher hier gewesenen

tn eine Kategorie zu bringen . Folgende chemische Probe , welche das eia »



8 . Heyneniann4589

7 » Duzend weiße leinene Taschentücher von 1 , ! • / « , 2 bis 27 » Thlr .

Kindertaschentücher , das Dutzend 1 Thlr . 5 Sgr .

DaS Verkaufslokal befindet fich im Grünen Wald
bei Herrn Anthes eine Stiege hoch . w

Der Aufmthalt dauert nur 4 Tage .

1 Stück von 50 Berliner ÜhJ dicke - Hanfleinen , zu dicken Hemden und

Betttüchern Uifl fast unverwüstliches Gewebe ) , jetzt für 97 » , 10 , 107 » ,
II , 117 » , 12 , 127 » , 13 bis 14 Thlr .

1, Stück Leinm von 50 Berliner Ellen , von reineni Handgarn gewebt ,

nichts besseres in diesem Artikel . )
Leinene Handtücher , die Berliger Lll « 5 Sgr .
1 Gkdeck mit 12 S « vietteN ^ ^ Tebüd , das Tafeltuch ist 5 Ellen ^ arrg ,

27 » Ellen binf , (ftpie wJtir/We Servierten */ « groß , beste Qualität ,
früher 15 Thlr , jetzt für 67 » Thlr . ; : . ep

Einzelne Tischti
'
tcher , groß, - 25 Sgr . ■-

Dieselbe größer , auf runde Tische , 1 Thlr . 5 Sgr . bis 1 Thlr . 10 Sgr .
7 , Dutzend sehr schöne , 7 » große Tischseivietien , 17 , bis 2 Thlr .
Skll ^ Kaffee - Decken ,

' ° / . groß , 2 Thlr . - ■■ ■ v # ! t

I Gedeck mit 12 Servietten in Damast , reizend schöne Muster u *it in guter

, Qualität , früher 28 bis 32 Thlr . , jetzt 12 bis 20 Thlr . ,
1 < Setvletten in Damast , früher ‘8 biS 10 Tbkr .̂ ptzi

5 Thlr .

kalbende Oubichjm fowoH bet mir als in andern Geschäften « Meugeii uchcd,
ob cS wirklicherem Leinen gekauft , und die vom £ >erfh Professor Nhlirrt
in Berlin veröffentlicht , und von . der KdsliA Wegßischen Megiergng als

außerordentlich bewährt anerkannt wurde , diene hiermit zur Beruhigung beim

Einkauf leinener
"

Waaren : fliV
Man nehme von dem zu prüfenden Stink ein kleines Läppchew,

'
Me7 wenn

Appretur darin , dieselbe in Seifenwasser rein berauszuwaschen » nachdem
'
eS

wieder ganz trocken , steckt man die Probe etwa eine Minute lang in ein für
1 Sgr . mit conzentrirter Schwefelsäure gefülltes Gläschen , spüle alsdann
dasselbe behutsam in kaltem Wasser aus , lege es einige Minuten fest zwischen
Löschpapier zum Trocknen , wo alsdann der baumwollene Inhalt ganz ver¬

schwunden , und da - leinene Gewebe unversehrt als Skelett übrig bleiben wird .

Preis - Verzeichniß .

( Unbedingt feste Preise . )

i Mick weiß gebleichtes Leinen zu 1 Dutzend Hemden , laut früherem Preis -
'

verzeichniß 14 Thlr . , jetzt für 9 Thlr . .

Desgleichen feinere Sorten , laut früherem PreiSverzeichniß 18 bis 16 Thlr . ,

e Sorten zu FaltenbemVen , früher 19 bis 20 Thlr . ,
jetzt für 13 '

. Thlr . , J ,
Desgleichen extrafeine zu Faktenhemdcn , für 21 bis 40 Thlr . , jetzt für 17 , 20

bis 30 Thlr .
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Reitpferde und Fuhrwerke

4591

ftfat « * uukt » <eeeto » ttil4ffü von « ■ » cheHrnlxr ^

( TT ? 1 sind zu vernnethen bei Lohnkutscher Menge « . 4380

Bei Metzger Teewald , Oberwebergasie , ist eine Grube flutet Dung

ju verkaufen .
 . .

Zur Nachahmung für Wiesbaden dringend empfohlen !

l0n

© fäTttert € ich mich befleißigen , gute , dauerhafte , schöne und » ach der

neuesten Facvn angefertigte Arbeit zu liefern . Bestellungen werden schnell

und prompt ausgeführt . ~ -

Kerner habe ich eine Partie au - rangrrte Waare , welche ich untern Preis

ablasie .
Der Obiae . 4208

v . Mayer . Schuhmachermeister ,

neue Colouuade Ro . 30 - 31 , mittlere Schuhladen ,

beehrt sich hiermit sein woMflortirteS Lager von Her « « . , Dawew

und Kinder . Schuhen , Stiefeln und Pantoffeln m je^ r Gattung

und Größe in ernpfehlcn : e Ernnerung zu bringen .

Auch mache ich hierdurch meine werthen Kunden und sämmtliche Abnehmer

aufmerksam , daß ich mit menem ganzen Fabrikat bedeutend abgeschlagen bin

und dadurch in den Stand gesetzt , mit federn auswärtigen Fabrikanten zu

Saalgaffe No . 23 .

. — 411 -- hä

Hauövcrkaus .

Ein am Markte in Eltville gelegenes dreistöckiges Geschäftshaus mtt Keller ,

Nebengebäuden und sehr schönem neuerbauten Magazine , sowie die zum Bcweve

einer Colvuialwaaren -Handlung gehörende Lade » - und CoiUptoir - VlN -

richtung , Brückenwaag , Stand - und Lagerfäffer - c . ist unter gun .

fiigen Bedingungen aus freier Hand zu verkaufen .

Nähere Auskunft ertheilen bereitwilligst
■ J . Bott , Bürgermeister in Eltville .

456 ? Nicolaus Hölser in Mainz .

Das Frankfurter Journal enthält Folgendes aus : avxS . r .

Heidelberg , 6 , Juli , i Da die hiesige Polizeibehörde die WahrnehGnng

gemacht hat , daß sehr viele Dienstboten nur ein Vierteljahr in bemielben

Dienst waren , so hat sie , höherer Verordnmig ßtmob , MmM gemacht , W

alle diefenigen Dienstboten , von welchen ei sich beim nächsten Ziele heraus¬

stellt , daß sie ihren Dienst im verflossenen Jahre jedes Vierteljahr gewechselt

haben oder ungünstige Zeugnisse erhalten , unfehlbar nach Hause gewiesen

werden . ( » ; £ •> H
"

llllJlV H - 459l

Der Obige . 4208

LandhänseHden schönsten Lagen , sowie Ge¬

schäftshäuser in hiesiger Stadt , habe ich an Hän¬
den zu verkaufen . *

Ile Barth , Commissionär ,
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